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Neue LEADER-Projekte auf den Weg gebracht 
 

Am 15. Februar 2017 kam in Dunningen-Seedorf der Vorstand 
des Vereins Regionalentwicklung Mittlerer Schwarzwald e.V. 
unter dem Vorsitz von Hans Peter Heizmann zusammen, um 

zum vierten Mal in dieser Förderperiode Projektanträge zu 
diskutieren und zu bewerten. Für diese Auswahlrunde standen 

300.000 Euro EU-Fördermittel zur Verfügung.  
 
Bis zum Stichtag am 23. Dezember 2016 waren in der LEADER-

Geschäftsstelle zwölf private und kommunale Projekte mit knapp 
895.818 Euro beantragter EU-Fördermittel sowie rund 566.520 Euro 

beantragter Landesmittel eingereicht worden. Der Fokus der Projekte 
lag auf den Bereichen demografischer Wandel, Kultur sowie ländlicher 
Tourismus. 

 
Da das ausgelobte Fördermittelbudget den limitierenden Faktor 

darstellt, konnten nur zwei der zwölf eingereichten Projektanträge zur 
Förderung ausgewählt werden. Die Bewertung der einzelnen Projekte 
erfolgte anhand der Projektauswahlkriterien, die zur qualitativen 

Bewertung der Anträge im Regionalen Entwicklungskonzept (REK) 
erarbeitet wurden.  

Die daraus folgende Priorisierung ergab die Reihenfolge der zu 
fördernden Projekte.  
 

Vorbehaltlich der Zustimmung der zuständigen Bewilligungsstellen 
können sich folgende Projekte über eine Förderung freuen: 

 
In Oberwolfach soll bei der Lachszuchtstation ein Besucherzentrum 
entstehen. Die Lachszuchtanlage Wolftal des Landesfischereiverbands 

Baden-Württemberg ist die einzige Anlage ihrer Art in Süddeutschland 
und dient der Wiederansiedlung des Lachses im Rhein und einigen 

wichtigen Nebenflüssen. 
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Da aus hygienischen Gründen ein Besucherzugang zur eigentlichen Zuchtanlage nicht 

möglich ist, sollen mit dem „Informationszentrum Lachszucht Wolftal“ Ziele und Maßnahmen 

des Arten- und Naturschutzes im Land anschaulich vermittelt werden. Zugleich entsteht ein 

weiteres touristisches Highlight im Wolftal und füllt das LEADER-Projekt „Tal der Tiere“ aus 

der vergangenen Förderperiode mit Leben.  

Das Projekt ist ein Startprojekt aus dem Regionalen Entwicklungskonzept für unsere Region. 

 

Alte Schwarzwaldhöfe mit ihren verschiedenen Nebengebäuden prägen das Bild des 

Schwarzwaldes. Der Erhalt dieser Kulturlandschaft ist ein Ziel von LEADER im Mittleren 

Schwarzwald. Mit der Translozierung und Inwertsetzung eines alten Kornspeichers im 

Kirnbachtal wird ein einst landschaftsprägender Bautyp wieder ins Bewusstsein gerückt. Der 

Kornspeicher soll als Kulturraum der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden und zugleich 

das Potential der Schwarzwälder Speicherhäuser aufzeigen. 

 

      


